
 

 

6. Übermittlung der Botschaft Gottes (Tebligh) 
6.1 Wie sollen wir die Übermittlung der Botschaft Gottes verstehen? 
 
Max. 1400 Buchstaben (bis Abschnitt Kompetenzen) 
 
Vorbereitung —>  
Die gemeinsam zu lesenden Arbeitsblätter sollten im Voraus gelesen werden. 
Der Mentor sollte sich den Artikel „Übermittlung der Botschaft Gottes“ (siehe Quelle) aneignen. 
Übermittlungsmethoden der Propheten, Textumschläge sollten vorbereitet werden. 
 
Verlaufsplan 
 
Einstiegsphase (10 Minuten)—>  
Zu Beginn fragt der Mentor die Jugendlichen was sie unter dem „Dienst am Glauben “ verstehen.  
 
Erarbeitungsphase (30 Minuten)—>  
Der Mentor liest den Text mit der Gruppe durch und mit anschließender Diskussion werden die Konzepte der 
„ Übermittlung der Botschaft Gottes „ erlernt. Um die Übermittlungsmethoden der Propheten zu verstehen, 
werden die vorbereiteten Textumschläge mit den Übermittlungsmethoden der vier Propheten an jeden 
Jugendlichen verteilt und sie werden gebeten, diese laut vorzulesen. 
 
Sicherungsphase (10 Minuten)—>  
Abschließend liest der Mentor folgenden Vers vor und fragt die Jugendlichen, was sie aus diesem Vers 
verstehen: Und es soll unter euch eine Gemeinschaft sein, die zum Guten aufruft und das Rechte gebietet 
und tatkräftig fördert und Unrecht verwehrt und sich bemüht, Übles (auf angemessene Weise) zu 
verhindern. Sie sind es, die erfolgreich sein werden. (Al-imran 104) 
Wie wir die Übermittlung der Botschaft Gottes nach der heutigen Lektion verstehen sollen? Und wie kann 
dies in der heutigen Zeit umgesetzt werden? 
 
 
Vertiefung—>  
 
 
Kompetenzen—> max. 250 Buchstaben 
Die Jugendlichen…  
lernen die Bedeutung der Begriffe " Übermittlung der Botschaft Gottes ". 
lernen die Übermittlungsmethoden der auserwählten Propheten kennen. 
 
Praktische Anwendung—> max. 650 Buchstaben 
Es werden zweier Gruppen gebildet. Aus diesen Gruppen sollen Freundschaften entstehen, in denen sich 
Jugendliche gegenseitig positiv beeinflussen und vor Negativem schützen. Solch ein Freund wird als 
„Hayirhah“ bezeichnet. Den Jugendlichen soll die Bedeutung des Begriffs im Vorfeld erklärt werden. 
 
Zeit und Methoden—> max. 100 Buchstaben 
5o Minuten 
Einzel- und Partnerarbeit 
 
Materialien—> max. 100 Buchstaben 
Ausgedruckte Arbeitsblätter, Beamer, Laptop, die Umschläge in denen die Namen der Propheten stehen 


